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NOFV Oberliga-Süd     2022/23     10. Spieltag     23.10.2022    

VfL Halle 96   -   SC Freital     3:2 (2:2) 

Zwar wieder Tore aber keine Punkte 

Der Spielplan wollte es so, dass unsere Mannschaft an den letzten vier Spieltagen auf die ersten 

Vier der Tabelle traf. Das man als Aufsteiger dabei punktlos bleibt mag auf dem Papier vielleicht 

normal sein, wenn man sich die Spiele allerdings näher betrachtet ist es mehr als bitter. Bis auf die 

Partie gegen Krieschow, in der unsere Mannschaft eigentlich nie zu ihrem Spiel fand und letztlich 

hochverdient verlor, war in den anderen Partien weitaus mehr drin. Konnte man in den beiden 

Spielen gegen Eilenburg und Bischofswerda noch davon sprechen das man auf Augenhöhe agiert 

hatte, so waren unsere Jungs in der heutigen Partie über weite Strecken die spielbestimmende 

Mannschaft, die die Gastgeber, besonders im ersten Durchgang, immer wieder vor arge Probleme 

stellte. Bereits in der sechste Spielminute scheiterte Oliver Genausch gleich zweimal per Kopf am 

hervorragend reagierenden Magnus Elm im Hallenser Tor, der den Ball zuerst an die Latte lenkte 

und beim zweiten Kopfball die Fingerspitzen gerade noch so an den Ball brachte und diesen um 

den Pfosten lenkte. Freital blieb am Drücker ließ den Ball gut laufen, leistete sich aber auch immer 

wieder mal leichte Ballverluste, die die Gastgeber zu schnellen Kontern nutzten die durchaus 

gefährlich waren. Den Führungstreffer für die Hausherren besorgte unsere Mannschaft dann 

allerdings selbst. Lucas Danz spielt den Ball aus relativ kurzer Distanz, halbhoch und mit zu viel 

Schärfe zum Torwart zurück und Christopher Hauswald rutscht der Ball über den Schlappen und 

landet im Tor. Trotz des Rückstandes ließ sich die Freitaler Mannschaft nicht aus der Ruhe bringen 

und versuchte möglichst schnell zum Ausgleich zu kommen. Nachdem Ricardo Michael mit seinem 

Freistoßknaller noch an der Querlatte des Hallenser Tores scheiterte, war wenig später Olli 

Genausch zur Stelle, der einen Fehler des Torhüters eiskalt bestrafte und den Ausgleich erzielte. 

Kurz darauf machte der Hallenser Schlussmann seinen Fehler wieder gut, als er den Schuss vom 

allein auf ihn zulaufenden Philip Weidauer hervorragend parierte. Auf der Gegenseite dann der 

nächste Aufreger. Nach einer in den Freitaler Strafraum geschlagenen Flanke kommt nun der 

Freitaler Torhüter Christopher Hauswald zu zögerlich aus seinem Kasten und kann so nicht 

verhindern das der Ball nach einem Kopfball von Robert Uhlmann, von der Lattenunterkante 

hinter die Linie des Freitaler Tores springt. Doch auch davon lassen sich unsere Jungs nicht 

beeindrucken und erzielen schon zwei Minuten später durch Colin von Brezinski, der eine sehr 

gelungene Freitaler Kombination erfolgreich abschließt, den hochverdienten Ausgleich. Die zweite 

Spielhälfte ist dann nicht mehr ganz so ereignisreich wie die erste, doch spielbestimmend bleibt 

nach wie vor die Freitaler Mannschaft die sich weiter gute Torchancen erarbeitet. William 

Wessely, gleich zweimal, Philip Weidauer und nicht zuletzt Ricardo Michael, der einen weiteren 

Freistoß nur äußerst knapp über den Kasten setzt, sind nahe dran am mehr als verdienten 

Führungstreffer. Diesen erzielen dann kurz vor Schluss dann doch noch die Gastgeber durch 

Martin Ludwig, der nach einem von der linken Seite in den Freitaler Strafraum geschlagenen 

Freistoß am höchsten springt und den Ball per Kopf über die Linie befördert. So steht unsere 

Mannschaft nach einem wirklich guten Spiel am Ende wieder ohne Punkte da, kann aber stolz sein 

auf die gezeigte Leistung bei einer Mannschaft die in der Saison bisher alle ihre Heimspiele 

gewinnen konnte. Wenn aber die richtigen Schlüsse gezogen, die leichten Fehler abgestellt und 

vor dem Tor wieder mit mehr Übersicht agiert wird, dürfte es nicht lange dauern, dass sich der 

Erfolg wieder einstellt.  

Torfolge: 1:0 Lucas Danz(20. ET); 1:1 Oliver Genausch(28.); 2:1 Robert Uhlmann(38.); 2:2 Colin von 

Brezinski840.); 3:2 Martin Ludwig (84.) 

Zuschauer:   134                        Gelb:  3/1 

 


